
m i t t e i l ung en

Wir als Gesellschaft Anna Amalia Bibliothek und als 
Herzogin Anna Amalia Bibliothek sind dankbar für die 
großartige Unterstützung, die viele Leser unserer Supra­
Libros-Publikation bislang der Bibliothek haben zuteil 
werden lassen und wagen nun zu fragen, ob Sie der Bib­
liothek bei einem ganz besonderen Projekt wieder helfen 
möchten.

Wie Sie wissen, ist die Weimarer Bibliothek nach 
einer weitsichtigen Entscheidung der Herzogin Anna 
Amalia seit dem 18. Jahrhundert im Grünen Schloss 
untergebracht, einem Gebäudekomplex, der vor allem 
durch Carl August und Goethe noch einmal entschei­
dend verändert und geprägt wurde. Der Goethe-Anbau 
verbindet seither das Bauwerk des 16. Jahrhunderts mit 
einem der alten Stadttürme von Weimar, der bis 1825 als 
Bücherturm umgebaut wurde, um die Kernsammlungen 
des Herzogs aufzunehmen. Ein Herzogsteg verbindet 
den Zwischenbau über einen Altan mit dem Bücherturm. 
Zu Goethes 100. Geburtstag wurde auf der Nordseite ein 
weiterer Anbau eröffnet, der das heutige Ensemble des 
historischen Gebäudes abschließt.

Der Besucher der Bibliothek ahnt von diesen histori­
schen Bauphasen – den verschiedenen Sammlungsräu­
men und den weitgehend unsichtbaren Wegeführungen 
– nichts, wenn er das Haus betritt. Genau diese Zusam­
menhänge aber verdienen es, digital und mit einem 
Holzmodell im Maßstab 1:50 veranschaulicht zu werden, 
das im Foyer öffentlich zugänglich sein soll. Es wird in 
die Besucherführung integriert und bietet durch eine 
absenkbare Fassade Einblick in das Gebäudeinnere.

Das Projekt kann mit dem nach dem Brand federfüh­
renden Architekten Walther Grunwald und dem ihn 
bereits damals unterstützenden Modellbauer Thomas 
Looks umgesetzt werden und wird einzigartige Perspek­
tiven auf das historische Ensemble und seine Samm­
lungsräume ermöglichen.

Die Gesellschaft Anna Amalia Bibliothek e.V. unterstützt 
dieses Vorhaben der Herzogin Anna Amalia Bibliothek. 
Die verfügbaren Mittel reichen leider bei weitem nicht 
aus, um das Modell zu finanzieren.

Wir würden uns daher sehr freuen, wenn Sie uns noch 
einmal mit einer steuerlich abzugsfähigen Spende bei der 
Herstellung dieses einzigartigen Architekturmodells unter­
stützen könnten. Bitte spenden Sie zugunsten des Kontos 
der Gesellschaft Anna Amalia Bibliothek e.V. bei der Spar­
kasse Mittelthüringen: 

IBAN: DE76 8205 1000 0301 0404 00 
(Kennwort »Modell«)
SWIFT-BIC: HELADEF1WEM 

Sie sind herzlich eingeladen, die Planungsunterlagen auch 
vor Ort oder auf der Website einzusehen und mit Unter­
stützung der Kolleginnen und Kollegen der Bibliothek am 
Gebäude nachzuvollziehen.

Mit freundlichen Grüßen, auch von Reinhard Laube

Spendenaufruf
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